
Netzwerkkinder besuchen Zirkus 
Die Netzwerkkinder starteten den Beginn des neuen Jahres mit einem Ausflug in den Zirkus 
„La Strada“. 
10 Kinder trafen sich mit ihren Betreuern vor dem Zirkuszelt und marschierten dann zu ihren 
Logenplätzen, um den Artisten möglichst nahe zu sein. Vor allem Begeisterung fand die 
Clown-Nummer, in der ein gerade mal fünfjähriger Knirps von Clown seine Künste zum 
Besten gab. Die Netzwerkkinder und ihre Eltern vergaßen einmal für einige Stunden in der 
Zirkusluft ihre Sorgen und konnten sich zusammen voller Freude dem dargebotenen 
Programm widmen. 
Die Netzwerkkinder sind eines der Projekte des onkologisch-palliativmedizinischen 
Netzwerkes mit der Zielsetzung, die Kinder schwerstkranker Eltern schulisch sowie in ihrer 
Berufswahl zu fördern als auch ihnen einige unbeschwerte Stunden zu verschaffen. Das 
Projekt wird gefördert vom „Verein zur Verbesserung der ambulanten onkologischen und 
palliativmedizinischen Versorgung in Landshut und Umgebung e.V.“ www.onkologie-hilfe.de. 
Nähere Informationen zu den Netzwerkkindern finden Sie im Internet unter www.onkologie-
netzwerk.de. 
 
Als nächstes unternehmen die Netzwerkkinder einen Ausflug ins Eisstadion zum 
Schlittschuhlaufen. 
 

 
 



     
 

    
 

    


